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NOTIZEN [ DES TAGSATZÜNGSGESANDTENBEAT II . ZURLAUBEN UEBER DIE
TAGSATZUNG DER XIII ORTE IN SOLOTHURN SOWIE UEBER DIE
LANDSGEMEINDE VOM 29 . DEZEMBER IN ZUG]

Das Schreiben des Königs [ Ludwig XIII . ] von Frankreich , der , ge¬

stützt auf das Bündnis , von den eidg . Orten einen Aufbruch von

6000 Mann [ gemeint die späteren Regimenter Rahn , Rudella , von

Roll und Ambühl ] verlangt habe , sei auf der Tagsatzung verlesen

worden . Auch sei darin der zuvor von den eidg . Orten für die

Freigrafschaft Burgund verlangte 6monatige Waffenstillstand [ von

seiten Frankreichs ] bewilligt worden.

"Nit weniger auch in des Herren Ambassadoren [Jacques Le Fevre de Caumartins]

mündtlich undt schrifftlichem fürtrag vermeldet ist 3 das Jm fahl der verwilli-

gung dis begärten Uffbruchs Jr khönigkhliche Mst . alles das Jehnige einer Löb¬

lichen Eydtgnoschafft willfahren undt eingahn werde 3 was sy verhoffen khönnendt

und dass mit Namen Jr Mst . waaffen sich nit in gemelte Graffschafft Burgund

[TransgressioneJi ] begäbeyi werdeyidt , wylandt der Zytt so an sy begärt worden

etc . und dass sy nach verwilligtem diserm Uffbruch die Pensionen welle beza-

len lassen } ehe und zuvor einiche Fendiin usziechen werdendt.

Dis alles myn g . H. Ammann und Rath der Statt und Ambt [ Zug] für die hochen

gwält [Landsgemeinde ] uff Sontag nach Wyenachten geschlagen und deseiben ent-

schluss heimbgesezt häbendt . "
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